
Philosophicum

„Früher war alles besser!“

"Das Auto hat keine Zukunft. Ich setze auf das Pferd."
(Kaiser Wilhelm II 1904)

"Das Internet wird wie eine spektakuläre Supernova im
Jahr 1996 in einem katastrophalen Kollaps

untergehen."
(Robert Metcalfe 1995) 

Was uns die Vergangenheit über die
Zukunft lehrt ...

"Wer also glaubt, mit den Schriftzeichen eine Kunst zu 
hinterlassen, und andererseits wer sie übernimmt, als ob aus den 
Schriftzeichen etwas Deutliches und Beständiges entstünde, der 
dürfte wohl von großer Einfalt sein [...], wenn er meint, dass 
geschriebene Wörter mehr seien als eine Erinnerungshilfe für den, 
der weiß, wovon das Geschriebene handelt."
(4. Jh. v. Chr., Platon, Phaidros, 275c-d.)

"Wenn eine Bevölkerung sich von Belanglosigkeiten ablenken lässt,
wenn kulturelles Leben als ständiger Unterhaltungsreigen 
verstanden wird, wenn ernsthafte öffentliche Diskussionen zu einer
Art Babysprache werden, wenn, kurz gesagt, ein Volk zum 
Publikum wird und öffentliche Angelegenheiten zu einer 
Varietévorstellung, dann ist eine Nation in Gefahr; der Tod der 
Kultur ist klar möglich."
(1985, Neil Postman, Amusing ourselves to death, S. 155-156, KI-unterstützte 
Übersetzung.)

"Wir ahnen vielleicht, dass wir künftig weniger mitfühlend, weniger
solidarisch, weniger sentimental sein werden, doch nennen wir 
solche Annahmen gerne ‚kulturpessimistisch‘ und entsorgen sie auf
diesem Weg."
(2016, Roger Willemsen, Wer wir waren, S. 19.)
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